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Wir Generalagenten, mit wenigen Ausnahmen organi-
siert im Schweizerischen Verband der Versicherungsge-
neralagenten (SVVG), bzw. der Generalagenten Kammer
Graubünden, versuchen Garant zu sein, dass unsere
Kundschaft eine einwandfreie Beratung und Ihren Be-
dürfnissen angemessenen Versicherungsschutz erhalten.

Unser Berufsverband befindet sich mitten in einer Reor-
ganisationen mit dem Ziel, die Strukturen dem veränder-
ten Umfeld einer deregulierten Wirtschaftslandschaft
anzupassen. Die Kammer und auch der Zentralverband
engagieren sich im Schaffen von Kontakten und Aus-
tausch unter den Mitgliedern. Sie fördern die Ausbildung
von Lehrlingen sowie die Weiterbildung der Mitarbeiten-
den. Eine wesentliche Aufgabe ist auch die Pflege des
Gespräches mit politischen Behörden, die Mitarbeit an
Vernehmlassungen und die Beziehungspflege zu Organi-
sationen der Wirtschaft, wie z.B. dem Bündner Gewerbe-
verband.

Aus volkswirtschaftlicher Sicht kann unsere Kammer auf
eine doch erhebliche Bedeutung hinweisen. Insgesamt
bieten unsere Mitglieder im Kanton mehrere hundert

Arbeitsplätze an und sie bilden auch
laufend rund 50 KV-Lehrlinge aus.
Nicht ausser Acht zu lassen ist im
Zusammenhang auch der Umstand, dass
die erheblichen jährlichen Schadenzah-
lungen aus Sach- und Fahrzeugversi-
cherungen im Kanton beschäftigungs-
wirksam werden. Leistungen im Bereich
der Personenversicherungen entscheiden
heute häufig über die wirtschaftliche
Existenz der Betroffenen. Ohne Über-

treibung kann festgestellt werden, dass
unsere heutige Art zu leben und auch jede wirtschaftli-
che Tätigkeit ohne moderne Versicherungsprodukte
schlicht nicht denkbar sind.

Versicherungsschutz als solcher ist heute für sehr viele
Risiken möglich. Versicherbar sind die Folgen von
Krankheit, Unfall und Tod. Schutz gewährt der Versiche-
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Versichern kann man
(fast) alles

Als Mitglied des jubilierenden Bündner Gewerbeverbandes gratulie-
ren wir unserem Dachverband und freuen uns, an der Sonderschau
als Sponsor eines Wettbewerbes präsent zu sein.

rer gegen Verlust verschiedenster
Güter (Sachen), aber auch gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Schädi-
gungen Dritten gegenüber (Haft-
pflicht). Im besonderen im Bereich
der Lebensversicherung betätigen
sich die Versicherer verstärkt in
Richtung Vermögensbildung und
Verwaltung. Dass hierbei der Bera-
tung bezüglich Steuern, Sozialver-
sicherung, Erbrecht usw. immer
grösserer Stellenwert zukommt,
unterstreicht die Bedeutung und
Notwendigkeit lokaler Beziehungen
und entsprechender Kontaktpersonen
vor Ort.

Generell hat sich unser Markt – wie
fast alle Märkte – klar zum Käufer-
markt entwickelt, und bestehen kann
nur derjenige Anbieter, welcher
schnell, unbürokratisch und auch
innovativ auf die Bedürfnisse des
Kunden eingeht. Der Kampf um
Marktanteile verändert den Kreis der
Anbieter laufend. Die Natur des
Geschäftes bringt es mit sich, dass
nur Einheiten einer gewissen Min-
destgrösse überleben können. Ganz
sicher gilt aber das Motto: «Denke
global und handle lokal».

Deshalb sind und bleiben wir Gene-
ralagenten in Graubünden aktiv an
örtlichen Beziehungen interessiert.

Der Churer Generalagent,
Valentin C. Spescha steht
seinem Berufsverband als

Präsident vor.

LE IT S ATZ :
«DENKE  GLOB AL

UND HANDLE  LOK AL»

Gründungsjahr: 1938

Vorstandsmitglieder:
Valentin C. Spescha (Präsident),
A. Maron (Kassier).

Mitglieder: 21

Lehrlinge: 50

B
Ü

N
D

N
E

R
 G

E
N

E
R

A
L

A
G

E
N

T
E

N
K

A
M

M
E

R


